
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Die liegenschaftlichen Zwangsveräußerungen, die Pfandeinträge und die
Pfandstriche im Jahr 1900

urn:nbn:de:bsz:31-220905

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-220905


" — —— O paap .ae—ͤ—ͤ— — — — — — — — i

Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band XVIII . Jahrgang 1901 . Nr . 7.

Inhalt : Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen , die Pfandeinträge und die Pfandſtriche im Jahr 1900 .

Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen , die Pfandeinträge und die

Pfandſtriche im Jahr 1900 .

( Vergl . Band XVII , Jahrgang 1900 , Nr . 11, S. 147 . )

1. Die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen .

Seit einer Reihe von Jahren nimmt erfreulicherweiſe die Zahl der Zwangsvollſtreckungen
ſtändig ab ; ihren niederſten Stand hat fie im Jahr 1898 mit 458 Fällen erreicht . Im Jahr 1899
iſt ſie auf 488 geſtiegen , im Jahr 1900 wieder zurück auf 476 gefallen .

Infolge der Abnahme der Zwangsvollſtreckungen im Laufe des Jahrzehnts iſt auch der
Durchſchnitt von 649 im Jahr 1899 auf 616 im Jahr 1900 zurückgegangen ; das Jahr 1900
mit 476 Fällen bleibt um 22 , / unter dieſem Durchſchnitt .

Die Ergebniſſe der Erhebung über die liegenſchaftlichen Zwangsveräußerungen vom Jahr 1900
find in den nachſtehenden Tabellen 1 und 2, wie in den Vorjahren dargeſtellt .

Von den 476 Zwangsverkäufen wurden 396 oder 83,2 % auf Grund richterlicher
Verfügung durchgeführt ; 80 Zwangsveräußerungen ( 16,8 / ) erledigten ſich während eines
Konkurſes des Schuldners . Von der Geſammtzahl betrafen 147 Fälle ( 30,9 ) nur Gebäude ,
146 ( 80,7 %) mur Gelände , 188 ( 38,4 ) gemifýten Beſitz und zwar durchweg Land -
wirthſchaftliche Anweſen ( Gebäude mit landwirthſchaftlich genutztem Gelände) . Wie in
den Vorjahren ſo war auch im Berichtsjahr der Prozentſatz der zwangsveräußerten größeren
landwirthſchaftlichen Anweſen , Haus und Hof und landwirthſchaftlich angebautes Gelände von
mindeſtens 3 ha, ſehr gering. Er erreichte nur 16,4 % dieſer Fälle oder 6,3 / ſämmtlicher Zwangs⸗
veräußerungen .

Die Zahl der Fälle , in denen nur Gelände veräußert wurde , hat ſich gegenüber dem Vorjahr
um die gleiche Zahl verringert , wie die Geſammtzahl der Zwangsvollſtreckungsfälle ; die Zahl der
Verſteigerungen reiner Gebäude hat um ebenſo viele Fälle zugenommen , als jene der gemiſchten
Beſitze abgenommen hat .

Von den außer Beſitz geſetzten Eigenthümern waren dem Berufe nach: Laudwirthe 132

(27,1 ° ), Gewerbetreibende 313 (65,8 ? ), Landmwirthe und Gewerbetreibende 18 ( 3,8 %), fonftige
Berufsthätige bezw. Berufloſe 13 ( 2,20 ) . Der Mitheil der QLandwirthe Hat fih Hierna wieder

verringert , ebenſo jener der zuletzt genannten Berufsart , während insbeſondere der Antheil der

Gewerbetreibenden zugenommen hat.

Von den Beſitzern der landwirthſchaftlichen Anweſen waren 72 ( 39,3/ ) Land⸗

wirthe, 96 ( 52, / Gewerbetreibende , 19 ( 7, % Landwirthe und Gewerbetreibendeund 2 ( 1,1 %)
ſonſtigen Berufs . Der prozentuale Antheil der Gewerbetreibenden hat wieder eine kleine Steigerung
erfahren , ebenſo hat der Autheil der Landwirthſchaft⸗ und Gewerbetreibenden unerheblich zugenommen ,
während der Antheil der Landwirthe beinahe gleich geblieben , jener der ſonſtigen Berufsthätigen
aber in gleichem Maße abgenommen hat .

Die 10 größeren Städte Badens nehmen an den Zwangsveräußerungen mit 838 Fällen theil
gegen 88 im Vorjahre ; darunter befinden ſich 78 Gewerbetreibende , 2 Landwirthe und 3ſonſtige
Berufsthätige .-i Ne

i (Fortſetzung des Textes auf Seite 170. )
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Noch: Tabelle 1.

Nr . 7.

Noch: 1. Liegenſchaftliche Zwangsveräußerungen 1900 .
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1) Wig aum Jahr 1896 ſind die Landwirthſchaft und Gewerbe nebeneinander betreibenden Perſonen unter deren Hauptberuf gezählt,
Mfo in Epalte 3 und 4 eingerechnet.
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id.T Geſammtlͤche der landwirthſchaftlichen Betriebe , bei welchen ſowohl eigenes Land, als auch Pachtland , Allmendfeld ꝛc. eingerechnet ift.

1) Bor dem Jahr 1896 wurden die Landwirthſchaft und Gewerbe zugleich betreibenden Perſonen nach deren Hauptberuf entziffert , ſind alſo wii

168 NrsiT .
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(Fortſetzung des Textes von Seite 165. )

Die Art der zwangsveräußerten Liegenſchaften und der Beruf ihrer Beſitzer

iſt nachfolgend zur Darſtellung gebracht . Darnach entfielen Zwangsveräußerungen
Haus Gelände

F i Haus | Í b ohne unb
auf

Wi 0 nur nur und |
ohne wu $

Ganzen lo Haus Gelände Gelände
| aiy ai

LAnNDWIDE. ea a 132 27,7 11 50 7¹ É 121

ener o DAE aan rpe 313 65,8 133 83 97 230 180

Landwirthſchaft und Gewerbe zuglei Be - | |
tibenDe iaia POME l i biia 18 3,8 | l 4 Uid 14 17

NOGE Eome o SAe rte i aa E 13 2 Ti | 2 9 Di 4 11

Zuſammen . 476 100,0 147 146 183 |
330 - 829

in ½% — 80 30,7 — 38, » |+, 69,3 69,1 .

Die Zahl der in den 330 Fällen verkauften Gebäude betrug 440 ; bet den reinen Gebäude⸗

verkäufen ( Gebäude ohne Gelände ) wurden in 147 Fällen 196 Gebäude verkauft . Unter der

Geſammtzahl befanden ſich 353 Wohngebäude , 33 gewerbliche Anlagen und 54 landwirth⸗

ſchaftliche Wirthſchaftsgebäude . In den 10 größeren Städten kamen 85 Wohngebäude , 12 gewerb⸗

liche Anlagen und 1 landwirthſchaftliches Wirthſchaftsgebäude zum Verkauf .

Bei den 329 Geländeverkäufen handelte es ſich faſt durchweg um landwirthſchaftlich ange —

baute Flächen einſchließlich ſonſtiger Kulturarten ; in 10 Fällen ſind nur Wald , Bauplätze , Wege uſw.

zur Veräußerung gelangt .
Die Geſammtfläche des veräußerten Geländes hat im Berichtsjahre abgenommen ; ſie

beträgt 460,65 ha gegen 547,10 ha im Jahr 1899 . . Bon den 460,65 ha waren 408,15 ha land -

wirthſchaftlich genützt ( 320,26 ha als Ader - und Gartenland , 13,s ha als Weinberg , 74,81 ha

als Wieſen ) , der Neft mit 52,50 ha entfiel auf Wald , Weide , Bauplätze , Oed - und Unland . Mit

dieſen Zahlen bleibt das Jahr 1900 bedeutend unter dem Jahrzehntsdurchſchnitt , der für das land⸗

wirthſchaftlich angebaute Gelände auf 702,37 ha , für das zwangsveräußerte Gelände überhaupt
auf 893,42 ha ermittelt ift.

Die Größe des im Einzelfall veräußerten landwirthſchaftlichen Geländes iſt aus folgender

Zuſammenſtellung erſichtlich :

Einzelgröße Fälle | Fälle ceſammtfläche
ha überhaupt op | ohne Gaug mit aus | ha ofo

UET S I M, 286 89,7 | 183 108- i T07 RS 41,1
8 und meht . 338 10,s3 30 240,57 58,9

Zuſammen 319100,0136 183 408,15 100,0 .

In der Regel wird größeres landwirthſchaftliches Beſitzthum weit weniger von Zwangs⸗

verſteigerungen betroffen als der kleine Parzellenbeſitz . Der prozentuale Antheil dieſer Beſitzgrößen

an den Veräußerungsfällen und an den veräußerten Geſammtflächen iſt gegen das Vorjahr kaum

merklich geſtiegen ; er wurde im Jahr 1899 mit 10,0 bezw. 58,6 ermittelt .

Von der geſammten im Einzelbeſitz befindlichen landwirthſchaftlichen Anbaufläche des Groß⸗

herzogthums , die nach der landwirthſchaftlichen Betriebszählung vom 14 . Juni 1895 : 744839 ha

betrug , wurden 0,958 im Zwangswege veräußert . Bei den Flächen unter 3 ha beträgt die

veräußerte Geſammtfläche 0,90 / der gleichen Betriebsgröße , bei den von 3 ha wmd mehr fogar

nur 0,04 o
Das liegenſchaftliche Vermögen des Schuldners wurde in 377 Fällen ganz ,

in 99 Fällen nur zu einem Theil desſelben von der Zwangsverſteigerung betroffen .

Die Verſteigerungen ſelbſt weiſen durchweg günſtige Ergebniſſe auf , wie aus der nach⸗

folgenden Ueberſicht hervorgeht :
Brande 7 ehg i Der Erlös betrug 0/o

i Steuer⸗ Schätzungs⸗ Aa i 7 z J
Gegenſtand des Verkaufs eraga To — Spia dunſchlags aha 195

in ar

a gusi PT 2972 1857 Ai 4615 . | 248,5 98,1
ur Gelände — 125 2 252 | 201,6 101,6

Gans umb Gelände . ` 1804 _ 1109 2202 1918 | 1729 8
Im Ganzen . 4276 3091 7154 6785 " [ 2195 94,8 .

Der prozentuale Antheil des Geſammterlöſes an dem Schätzungswerth ſteht im letzten
Jahrzehnt bezüglich der Geländeverkäufe und der Verkäufe gemiſchter Beſitze an vierter Stelle

und bezüglich ber Hausverkäufe iſt er der zweitgünſtigſte in den letzten 10 Jahren ; der Durch⸗

ſchnittserlös mit 94,3è ift dagegen der höchſte des Jahrzehnts .
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Im Verhältniß zum Steueranſchlag war der Erlös bei Haus - und insbeſondere bei Ge —

ländeverkäufen bedeutend höher als im Vorjahr, dagegen ſtellt ſich der Erlös aus Verkäufen
gemiſchter Beſitze im Verhältniß zum Steueranſchlag etwas niederer als im Jahr 1899 .

Für die 10 größeren Städte wurden folgende Ziffern feſtgeſtellt :

Brand⸗ z Scha g4 Der Erlös betrug, V
ſicherunds, Ste chätzungs lag eE ST ug, 9o

f s pa Derfiherungs : Saee T aau Erlös des Steuer⸗ des Schätzungs⸗
Gegenſtand des Verkaufs anſchiag auſchlag, werth

anſchlags wrribs
in 1000 Mark |

Nie PUSTE NR INE A 2260 1524 8732 87620 |. 246,9 100,8
Nur Gelände — 14 97 100

|
714,3 103 ; 1

Haus und Gelände . . 201 172 437 398 231,4 9¹7¹

Im Ganzen . 2461 1710 4266 4260 249,1 99,9 .

Da über drei Fünftel (62,3 0/) des Geſammterlöſes und über vier Fünftel ( 81,3/ ) des Er⸗

löſes aus reinen Gebäudeverkäufen auf die 10 größeren Städte entfallen und insbeſondere für
letztere in der Regel noch günſtigere Erlöſe erzielt werden als auf dem Lande , ſo ſind die günſtigen
wirthſchaftlichen Verhältniſſe namentlich der Großſtädte bei Berechnung des Verhältniſſes des Ge—
ſammterlöſes zum Schätzungswerth ausſchlaggebend .

Die Urſachen der Zwangsverkäufe ſind in Folgendem nach den Berufsklaſſen der Schuldner
ſowie nach Haupt⸗ und Nebenurſachen geordnet dargeſtellt . Es entfielen

bei den Per⸗
a A A aE

Landwirthen eterbe⸗ ihſchaft undt ſonſtigen im Ganzen
auf

aren
|

treibenden pawehe ben Perſonen

Haupt⸗ Neben⸗Haupt⸗ Neben- ( Haupt⸗ Neben⸗Haupt⸗ Neben⸗Haupt⸗
Neben-] zu⸗

uͤrſachen | uͤrſachen
| ürſachen ürſachen uͤrſachen | fammen

J. Naturereigniſeie 4 5 —
PEAR Eni egr perege nig 5 9

II . Allgemeine Verhältniſſe . . . 11 DAR 15A I fon TSL.
|

Bge 10psi Bae 19 | 43
III . Familienverhältniſſe u. Krankheit 7 15 29 26 | 2 itis $ rete ) gyd. 4Y 82
TV. Unfreiwillige ungünſtige Ueber⸗ | |

| | |
Hami Mra iea rer 20 324 44 . — — J cee ) db 7 52

V. Freiwillige ungünſtige oder | | | |
leichtfertige Uebernahme . . ( 17 8/1083 4l faar a E a TO

VI . Verſchuldetes . unverſchuldetes |
|

Unglück beim Geſchäftsgang . . 18 O a Ai L 1 o awn aa DoT Tiy
VII . Ausbeutung der Unfähigkeit |

|

oder Nothlage durch Dritte . “ — — bè - DOr donta ae A lA wfr 2
VIII . Unmittelbares eigenes Ver⸗ BY | |

ſchulden bor DES aa ari W6 Teo e ag 56 | 14 8 5 1 159 117J276

Im Ganzen . . . 132 97813 16918 913 2 476 277759 .

Im Weiteren folgt die Häufigkeit der Urſachen im prozentualen Verhältniß für die Gruppen
und Berufsklaſſen :

Perſonen , die
Landwirthſchaft| Gewerbe- SEonſtige

Landwirthe. eibende. undGewerbe zu⸗ Saak | Im Ganzen.

Urſachen . : ;
gleid) betreiben . | |

Haupt⸗ Neben⸗( Haupt⸗ Neben⸗( Haupte Neben⸗Haupt⸗ Neben - Haupt⸗ Neben⸗ ( Zu⸗
urſachen urſachen ürſachen urſachen urſachen ſammen

%0 o | 0o | Olo o ——
L.Katurereigniſſe . . . . 1 . 7½ a en s. 0 , 1,2

II . Allgemeine Verhältniſſe . . . 4,8 2,2 | 8,1 2,3 — - Ea G 7 P Sig ' 1
III . Familienverhältniſſe u. Krankheitt 3,1 6,6 | 6,0- 54 | 7,4 R a | A 10,0
IV . Unfreiwillige ungünſtigelleber⸗ | | |

HIME e an a OA, SATR T ORE a E o T E E ODITE G
V. Freiwillige ungünſtige oder | | |

leichtfertige Uebernahme . . . 7,4 3,5 21 , 8,5 3, , — 13,3 — 16,3 6,5 | 22,8
VI. Verſchuldetes u. unverſchuldetes | |

Unglück beim Geſchäftsgang . 7,9 3,9 11,s 6,0 3, , 3 , 13,3 — | 10 , 5 , | 15,6
VII. Ausbeutung der Unfähigkeit | |

oder Nothlage dur Dritte .| — — | — Oa |
athast DEO deia ae Aa 0,3

VIII . Unmittelbares eigenes Ver⸗ | | |

ſchulden 24,0 22,717 , 11,651,9 29,0 33,4 15,8 | 86,6

Im Gangen . . . | 57,6 42,4 | 64,9 35,1 166,7 33,3 | 867 86,8 | 100,0
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Darnach ſind im Ganzen 753 urſächliche Verhältniſſe fir die Zwangsverkäufe ermittelt , und

zwar 476 Haupturſachen und 277 Nebenurſachen . Von der Geſammtzahl kommen auf Land⸗

wirthe 229 , auf Gewerbetreibende 482 , auf Landwirthſchaft - und Gewerbetreibende 27 , auf

ſonſtige Berufsthätige 15 Urſachen .

Von den Urſachen fallen 75 / auf die Gruppen ( 22,/ , VI ( 15 , /½) und VIII ( 36 , „ ) .

Das unmittelbare eigene Verſchulden , Gruppe VIII (Nachläſſigkeit , ſchlechte Wirthſchaft , Arbeitsſcheu ,

Trägheit und Trunkfucht ) , führt alljährlich am häufigſten zum Verluſt von Hab und Gut ; nach

dieſem wurden die meiſten Zwangsverkäufe verurſacht durch freiwillige ungünſtige und leichtfertige

Uebernahme von Liegenſchaften und Geſchäften ( Gruppe V) und endlich durch Unglück im Geſchäfts⸗

gang ( Gruppe VI) , letzteres zumeiſt auch durch eigene Schuld . Cin niht unerheblicher Theil ( 10,9 %/ )

entfällt auch auf ungünſtige Familienverhältniſſe , insbeſondere Krankheit .

In den folgenden Ueberſichten ſind die hauptſächlichen Ergebniſſe der in den letzten

10 Jahren über die Zwangsveräußerungen gemachten Erhebungen zun Schluſſe vergleichend

zuſammengeſtellt :
a. Im Allgemeinen .

Betroffen wurde

Betroffene der ein
Perſonen ganze Theil des

Veräußert wurde 8Ber Dao Po Ie
8 fuhe: . geſe en

Geſanmt⸗ —. Sinb . .

a Land⸗ Ueb⸗ Beſtz Veſtzes Haus lände lände ſläche Flüche angebauten

Jahre rungen ner tungen wirthe rige in Fällen |
in Fällen ha hå Fläche

1891 960 1739 362 367 593 807 153 254 283 4231561 1116 0,14

1892 925 1792 378s 355 570 757 168 245 263 417 1552 1157 0,14

1893 726 2284 475 276 450 609 117 204 216 306 850 686 0,08

1894 595 2786 - 580 | 206" 889 476 119 | 193 152 250 618 491 0,06

1895 _ 534 3231, 680, | 187 347 448 91 . 4147,163 224 745 599 0,07

1896 513 3363. . 708 | 180 . . . 833 418 95 12a. 148 . . . 281 . | 1 061 198 0,10

1897 ` 486 3597. 789 | 196 _ 290 403 83 ME M 2AL T A 611, v 0,08

1898 458 i3804 838 | 187 271 404 54 89 138 231 . 827 . 697 0,/0
|

|

Liegenſch . 1 auf
Zwangs⸗ Ein⸗ Haus⸗
veräuße⸗ woh⸗ hal⸗

1899 488 3741 801
|

161 327 378 110 131 1586 190547 . %½ 0, %6

1900 476 3698 836 | 182 344 377 99 147 146 183 460 408s %j8

Duhjdmitt OG zess 601 224 302 507 109 166 181 269 893 700 0000 .

Die veräußerte Einzelfläche
des betrug Ojo deg

an N B ERE5 na avon im ag ä rſachen derZwangsveräußerun
und über Durch⸗ Erlös . ER nach den 8 tuppen (Goupia und Rebenurſachen)

agre
She

mee
20ha fmit |

i1000 . werits 1. IT Iil . if . J . VINEE
aV

papet ,
i a

1891 595 91 4 1,63
|

10979 89,5 | 78 46 110 - 116 242 179 32 507 4

1892 578 81 5 Te 3 10180 . 87,8 | 71 59 110 129 285 195 18 444 2

1893 454 54 3 1,35 | 8545 86,2 | 37 68 119. 55 284 164. m1821 l

1894 350 41 2 ; 26 s; 8416 90,3 19 69 103 71 198 140 4 274 1

1895 335 40 T T T r e O uS UL 027103 10 . -1 Sio se

1896 815 65 5 2,105958 91½12 55 72 73 131 120 — 2277 l

1897 803 56 1 1,705326 94,7 65979 58 166 108½1 267 —:

1898 329 36 8 1,91 [ 5889 91586 15 51 72 54 137 92 250 —

1899 307 84 3 1,86 | DAIO 94a -10 22 Tp 80. 10A UOUS L ARTA F

d
1900

a
286 33 1 1,28 |

6785 94,8 D 40 e8 62 L72011 2aIRI a

O 385 53. 160750669 , 27 55 88 71 188 182 7 317 1.

b. Insbeſondere für die landwirthſchaftlichen Anweſen .

Veräußerte 1 auf | Betroffene parnarteriie De ra ar oanen Geländes Flache im ARa
i aA . pa , | a E i | An und Durch⸗ | Gangen landw.

Jahre Anweſen tungen wirthe ſtige p tan faarii | ha 933 —.
1891 418 533 206 212 E ha AMADE E
1892 409 SA8 i l 197: 212

|
337 72 2,38 | 972 0,12

1893 306 728 150 156 258 48 1,85 |
566 0,07

1894 240 de : | 116o 2g l 202 38 1,70 44608 0,05
180S aa 0 iTo 1 0 102 118 13 -Soina aAA 402 006
1896 236 1 dettal - BA

|
178 58 2,93 | 690 0,09

1897 218 10B i YTLILS I0 173 45 2,16 |
472 0,96

1898 230 D02 . PESITECHMOp 198 32 2,18 627 0,08
1899 186 1268 74 112 |

155 81 2,00 | 872 0,06

gata A8 12 % 22 Tlg 153 30 1,84 336. 0,05
i |

|

ooo 265 Gr a a aE Datan an 00 O0
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2. Die Pfandeinträge und die Pfandſtriche .
Die hauptſächlichſten Ergebniſſe der Erhebung über die in den Grund⸗ und Pfandbüchern

im Jahr 1900 vollzogenen Einträge und Striche ſind in der nachfolgenden Tabelle für die Amts⸗

bezirke , Kreiſe und das Großherzogthum nachgewieſen. Dazu wird im Einzelnen noch Folgendes
bemerkt :

a) Zu den Pfandeintrögen .
Die Zahl der neuen Pfandeinträge betrug fiir das Großherzogthum im Jahr 1900 : 52514

gegen 61638 im Vorjahre , das ift eine Abnahme von 14,8 / ; davon waren 12 829 ( 24,4/ĩ )
bedungene Pfandrechte , 4888 ( 9,4 %) richterliche Pfandrechte und 34797 ( 66,2/ ) Vorzugsrechte
für Kaufſchillinge und Gleichſtellungsgelder .

Der Kapitalbetrag der Geſammtbelaſtung betrug 268 982 000 Mb ğegett 277 846 000 M
im Vorjahre , das iſt eine Abnahme von 3,0 %. Von der geſammten Pfandſumme entfielen auf
bedungene Pfandrechte 143 261000 / (53,2é½) , auf richterliche Pfandrechte 8031000 M

( 3,0 %) , auf Vorzugsrechte 117690 000 / ( 43,3 %) , und zwar davon 111218 000 / auf Vor⸗

zugsrechte für Kaufſchillinge und 6472000 / auf ſolche für Gleichſtellungsgelder .
Dem Berufsſtand nach wurden die Schuldner wie folgt belaſtet :

Landwirthe mit 36 379000, , Gewerbetreibende mit 201619 000 / , Perſonen , welche
Landwirthſchaft und Gewerbe zugleich betreiben , mit 2631000 / und ſonſtige Perſonen mit

28 353 000 Mo.

Die Durchſchnittshöhe eines Eintrags betrug 5103 / gegen 4499 / im Vorjahre ,
das iſt eine Zunahme von 13,2 %. Während die Geſammtzahl der Pfandeinträge und der Ge -

ſammtbetrag gegenüber dem Vorjahr abgenommen haben , hat ſich die Durchſchnittshöhe der Pfand⸗
einträge erhöht . Gegenüber dem Jahrzehntsdurchſchnitt 1891/1900 hat die Zahl der Pfandeinträge
um 10,7 % abgenommen , die Geſammtbelaſtung aber ſich um 26, % vermehrt und zwar , wie

ſeither, beinahe vollſtändig zu Ungunſten der Gewerbetreibenden , während der Antheil der Landwirthe
ſich vermindert hat.

Nach den Arten des Pfandrechts vertheilen ſich die Pfandeinträge im Jahr 1900 hinſichtlich
der Zahl der Einträge auf die verſchiedenen Berufsklaſſen wie folgt :

| | für Perſonen , In Prozenten entſielen

Es fite
|

D die Land⸗
fiit DLh

| EN für wirthſchaft u. ir
im alg las ] X

wurden Qand Gewerbe - ꝛc. Gewerbe . . . Tonftige -|
Ganze

a E AS] E
| zugleich Ganzen B EGS ] E

eingetragen | wirthe | treibende betreiben Perſonen 3 | 2 5 SS
BDL Jilo] B | : Yo d BDL ) Io i | BHL] Yo loBa kolah lS RS

bebungene Bfandrechte , 3539 | 148| . 8410 | 33,9 47 9,8“ 839 82,212829 24,427,6 ( 65,5 0,4l 6,5
vihterlihe y 1787), 7s ) 2822 | 11,4] 171 | 13,8] -158| ° 6,1| 4 888| 9,8 ] 85,857,8 | 3,5] 3,2
Vorzugsrechte . . . 18 587 77,9,18 589 54,7) 1022 | 82,4 1599 61,7| 34

197| 663153,4 891) 29 ) 46
nämlich | | | |

Kaufſchilnge . . 17
658| T40) 12 974| : 52,3 955. 71,0| : : 518] , 58; 6| 33 : 105 | 63,1 58, . 39,2 2,9] 4,6

oleicſtetlungen . ( ode, 3,9) 616, 2 , 67 54 81| 3,1 1692 3,254,9,36,3 4,0] 4,8| | | i |
im Gangen - .| 23 863/100,0 | 24 821/100,0 ] . 1 240 100,0 ; 2 590/100,0 | : 52. 514/100,0145,4147,8 | . 2,4] 4,9

Weiter betrugen die Schuldbeträge ( in 1000 Mark)
bei den A e A opoete] KAA e O attende haint ail

bedungenenpfandrechten “ 12 002 33,0,117 024 | 58,0] 250 | 9,5/13 985 49,30143 26153,3 8,481,7 0,2 9, “
richterlichen ; „ 5„ 851 5a i408 ) 27 46L 1T, B10 ) 8031/18,023,167,8 ) 5,7 | 3,9
Vorzugsrechten . 22 526 61,0% 79 187 89,3 : 920 73,0 14057 19,60117 690 43,7 19,267,3 L,6 1 1,9

nämlich | | | |
Ronffğittingen . - | 20 173| 55,4 75 879 | 37,6/ 1644 | 62,513 523| 47,ijı11 diol 41,3 leta 1,5 112,2
Gleichſtellungen . .

———
6,5| 3 308| ½7½27610 , 535] 1,9 6472 | 2,4[36,8/51,1 | ue 8,3

lop e 96921 | lOQ gro HA | a P WR]
im Ganzen 486 879/100,0/201 619/100,0 ] . 2 681 /100,028 353/100,0/268 982/100,0113,5/75,0 | , 1,0 | 10,5 .

Von der Geſammtſchuldſumme fallen nach dieſer Ueberſicht drei Viertel (75,0 0/%) auf die

Gewerbetreibenden . An zweiter Stelle ſtehen die Landwirthe mit 13,5/ , dann folgen die Ange

hörigen ſonſtiger Berufsklaſſen mit 10, %r und endlich die Perſonen , welche Landwirthſchaft und

Gewerbe gleichzeitig betreiben , mit 1,0/ . Hinſichtlich der Zahl der Einträge ſtehen die Gewerbe

treibenden mit 47,3 / ebenfalls an erſter Stelle , dann folgen die Landwirthe mit 45,4 %m und die

übrigen mit zuſammen 7,3 fo. :
(Fortſetzung des Textes auf Seite 174. )

Bd. XVII . 1900. 23
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(Fortſetzung des Textes von Seite 173. )

Ueber den Rechtsgrund der bedungenen und richterlichen Pfandrechte gibt die

nachfolgende Ueberſicht Auskunft ; der Rechtsgrund der bei den Vorzugsrechten beſtehenden
Schuldforderungen iſt aus Tabelle 3erſichtlich .

Perſonen , die Landwirthſchaft und
Urſachen Po Landwirthe a 2c. treibende

Getverbe
ꝛc. zugleich betreiben

bee Gintvagumgen : CIRR anoet opo PRRD E o U i 0 ,

bedung . Bfandr. . 3312 - 11 . 298 -81,6 6927 82 490 67 , 44 226 3178

Darlehen gen a $ Tosa 1860 ge 1292 3417. 28. M2 . . 880 . , 40A
: 375- 12658 9l 8 219 85 907 70,2 156 556 78,2

Bürgſchaften ſbedung. Pfandr . 147 898. 258 942 19 421 15,8 3 24 3,4
f oa Aiet am OE eaae S srat yii auh an A ad natat aiiga R ap L

240 517 sBya 1059 19767 16,1 10 37 5,2

Sonſt . Rechts⸗bedung . Pfandr . 80 916 2,8 541 15418 12,4 — — Hi

jorderungen ſrichterl . , 581 367 . 2 , L413 1645 43 52 , oT18 ,_ 16 ,
661 683 4,9 1954 16 758 13,7 52 118 16,6

Ueberhauft . . 5276 13853 100,0 11232 122 432 1000 218 711 100,0

Urſachen Sonſtige Perſonen YN Jm Ganzen
ber Eintragungen : AERA E A E aN Ara a o E Oo

bedung . Pfandr . 728 10 639 74,4 11 011 104 648 69,2
Darlehenfeichterl , 957 198 1⁄4 2504 5505 . 38

825 10 837 75,8 18575 109 953 72,1

Bürgſchaften ſbedung. Pfandr. 62 1476 10,3 1154 21 314 14,1
2c. EREL DIES PE AE E

AO UB, S TEET ROU, nT
DAG

aae Eg
75 1516 10,6 1384 21 . 887 14,4

Sonſt . Rechts⸗ſbedung . Pfandr . 43 1870 18,1 664 17 299 11,4
forderungen lrichterl . „ 48 18e o 6e . SY 200A . . 132208 aa hig

91 1948 13,6 2,7158 19 502 12,9

Ueberhaupt . . 991 14 296 100,0 17717 151 292 100,0 .

Von den Pfandſchulden ſind nach dieſer Zuſammenſtellung 72,7 %8 auf Darlehen zurück —
zuführen ; die bedungenen Pfandrechte nehmen hievon 69,2 % in Anſpruch , die richterlichen nur

3,5 / . Dieſes Verhältniß iſt , wie in den Vorjahren , annähernd dasſelbe bei allen Berufsklaſſen
und verſchiebt ſich nur bei Perſonen , welche Landwirthſchaft und Gewerbe gleichzeitig betreiben ,

zu Gunſten der richterlichen Pfandrechte .

Als Pfandgegenſtände dienten im Jahr 1900 in 21560 Fällen Gebäude , in 1372 Fällen

Bauplätze , Steinbrüche und ſonſtige unüberbaute Gewerbeanlagen , in 38 296 Fällen landwirth⸗
ſchaftliches Gelände mit einem Flächengehalt von 31834 ha und in 2616 Fällen Wald mit einem

Flächeninhalt von 6300 ha .

Die 10 größeren Städte Badens ſind an der Geſammtzahl der Pfandeinträge mit 7277 Fällen

( 13 , %) und einer Pfandſumme von 155 296 429 / ( 57,0 %) betheiligt . Davon entfallen auf Mann⸗

heim einſchl . Käferthal und Neckarau allein rund 62 , Millionen , auf Karlsruhe rund 24,7 Millionen ,
auf Freiburg 15 Millionen , auf Heidelberg 11,8 Millionen , auf Pforzheim 13,5 Millionen , der Reſt
auf die übrigen Städte .

Die Geſammtzahl der Pfandeinträge dieſer Städte zerfällt in 4051 Einträge bedungener ,
690 Einträge richterlicher und 2536 Einträge auf Grund von Vorzugsrechten eingetragener Pfand⸗
rechte mit einem Kapitalbetrag von 95 589 296 / bezw. 1771430 / und 57 935 703 JM,

b) Zu den Pfandſtrichen .

Im Jahr 1900 wurden im Ganzen 49 749 Pfandeinträge geſtrichen bezw. deren Schuld—⸗
betrag gemindert , davon 49452 ( 99,40 ) auf befondere Bewilligung dder Beantragimg und 297

(0,6 %) auf richterliche Verfügung . Der Geldbetrag der geſtrichenen Forderungen belief ſich
auf 133 915000 / , davon kamen auf die beſonderen Bewilligungen 133 225 000 ( 99,5 %) und

auf die richterlichen Verfügungen 690 000 / ( 0, %).
Die Pfandrechtsarten nehmen an den Löſchungen wie folgt theil : bedungene Pfandrechte mit

8369 Fällen ( 16,8 %c) und 46 897 . 000 / ( 35,0 %, richterliche Pfandrechte mit 3 962 Fällen
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(8,0 %) und 5 110 000 % ( 3,8 ) , die Vorzugsrechte mit 37 418 Fällen ( 75, %) und
81908000 / ( 61 , ) . Von letzteren fallen auf getilgte Kaufſchillinge 75 890000 M,
auf getilgte Gleichſtellungsgelder 6018 000 M.

Wegen der Pfandſtriche in Folge allgemeiner Bereinigung wird auf die Bemerkung
in Spalte 32 und 33 der Tabelle 3 verwieſen .

Der Entſtehungsgrund der geſtrichenen Pfandſummen bedu ngener und richter —
licher Pfandeinträge iſt aus nachſtehender Ueberſicht zu entnehmen ; der Rechtsgrund der ge
ſtrichenen Vorzugsrechte iſt aus Tabelle 3erſichtlich .

Bedungene Einträge : Richterliche Einträge : Zuſammen :
z Betrag ç et k 3eZahl in 16004% Zahl aaia Zahl V. x

Marleen . amtim . A T BTS 40 800 2 321 8401 10 194 44 201
Bürgſchaften ꝛccr . 375 5 131 194 315 569 5446
Sonſtige Rechtsforderungen . A21 - 960 bws 1447 i 894 1 568 2 360

im Ganzen . 8869 46897 3 962 5110 12531 52 007 .

Die durchſchnittliche Höhe eines Pfandſtrichs beträgt 2692 Mb.

Dem Berufe nah wurden entlaftet : Landwirthe um 26 041 000 / , Gewerbetreibende
um 91171000 / , Perſonen , welche Landwirthſchaft und Gewerbe gleichzeitig betreiben , um
1787 000 / , ſonſtige Perſonen um 14916 000 AM.

In Bezug auf den Beruf ( Stand ) der urſprünglichen Schuldner laſſen ſich die auf
beſondere Bewilligung und richterliche Verfügung erfolgten Löſchungen wie folgt gruppieren : Es
wurden geſtrichen

für Perſonen , die
für für Gewerbe- ꝛc. Landwirthſchaft und für

Landwirthe treibende Gewerbe ꝛc. zugleich ſonſtige Perſonen zuſammen
an betreiben

Olo in 1000 %4in 1000 4 . 0/o | in 1000. - 4 0

36,5 518 | 9
loi || in 1000. 4] Ojo fin 1000 % fo

bedungenenpfandrechten 7959 | 80,6 33 250 | 8 8 , 5175 | 84,7 46897 | 35,0
rihtesliġen n 1443| . . 5l . 3867 -| sa 956 ] 53 205 1,½ 5 11036
Vorzugsrechten . . . 16 639 63,0 54554 | 59,8 1179 l 66,0 9586 | 63,9: 81908 | 61,2

im Gangen . 26041 [100,0] 91171 [100,0 1787 | 100,0 14916 |100,0]183915 |100,0.
Der größte Theil der Strichſumme entfällt demnach auf die Gewerbetreibenden ( 68,1 %) ; die

Landwirthe haben einen Antheil von 19,4 %é, die übrigen Berufsklaſſen von zuſammen 12,3 Yx

Innerhalb der Pfandrechts arten kommt der Hauptantheil der Löſchungen bei allen Berufs -
klaſſen auf die Vorzugsrechte . Die bedungenen Pfandrechte ſtehen mit einem erheblichen Prozent⸗
ſatz an zweiter Stelle ; die richterlichen Pfandrechte erreichen nur 3,s % der Geſammtſumme der
Löſchungen .

An Pfandgegenſtänden wurden im Jahr 1900 in 17631 Fällen Gebäude , in 1072 Fällen
Bauplätze , Steinbrüche und ſonſtige unüberbaute Gewerbeanlagen, in 37 057 Fällen landwirth⸗
ſchaftliches Gelände mit einem Flächeninhalt vont 25 638,76 ha und in 2613 Fällen Wald im
Flächeninhalt von 4539,62 ha auf beſondere Bewilligung und richterliche Verfügung entlaſtet .

Der Antheil der 10 größeren Städte Badens iſt aus nachſtehender Tabelle erſichtlich:
Pfandſtriche o Betrag o;Zahl 9 in 1000 %4 lo

Bedungene Pfandrechte .. 1907 81,83 26 863 38,2
Richterliche n G 455 7,5 978 l,4

Vorzugsrechte 3724 61,2 42 476 60,4
im Gangen . . 6086 100,0 70817 100,0 ,

Der prozentuale Antheil dieſer Städte und der Geſammtzahl der Pfandſtriche beträgt 12,20) ,
und ber geftrichenen Gefammtjumme 52,5 2y.

Auf, Mannheim entfallen 30,9 , auf Karlsruhe 9,2, anf Freiburg 8,9 , auf Heidelberg 6,3
und auf Pforzheim 5,6 Millionen Mart .

23 *
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Noch: Tabelle 3. Noch: 2. Pfandeinträge und
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| 1000 |1000 1000

|
1 * 1000 —

Lugan Jis M O VA O l Ae 000 M e E . m1000 M. u.i
| i

E e eoSt =

Eppingen rés 510 88| 69] 627 658 598] 60| 833 I 890 667 20 160

Heidelberg . >. 135/10 053 250| 284) 794| 6879 | 6445 | 434| 1177917 216 | 889/12 624| 69| 3 634

oa « e ef 159) 539" 128| " 229) 1o61 736| 711| " | 1843/1504 - 525) 816| 100 63
Wieslo 28 % 1197 49] 85] 400 986l 954] 32] 697] 2 268 402 1752 / 12 102|

Adelheim . . 36 97| 65 133i 703 576 500| 76 9 sol B24 429| 7789| 14
Boxberg 87/0; 119/02 8740c 96] 10224 562| : -466| <: 96 1 298 777 446 294| 24 13
Buchen . . . 22 243 36 117] 4 995 7365 260l- ogol- 1855 ) 735) 569. 24 27

Eberbach 100 439, 58 46( 354 564 553 . 11 521/ 1049 855| s651 ooi 1| 43

Mosbach . . . [ 142 ] 845 112 180] 105 . 973] 90 711308 1998 737 1093 20| 148

Tauberbiſchofsheim. 53) 163| 65; 89| 1092 | 955 s0o{| ıs 1210 ) 1207 | 711 457 | 9 30
Wertheim . . . 51/22 159 14) 29| 1089 501 427 741160 689 319 839| 18 13

Kreiſe. |

Konſtanz 1
203 7 134 343| 842 4

612
9 933 9 397| 536 6 158 18 509 6797 9726 ) 582 1404

Billingen , . . | 573| 8259 108| 172| 1424 | £ 556 4134 | " 422/2 105) 7987 2464 ) 5097 | 208| 218
Waldshut . . . | 414| 8296| ye 527

pee ]
5816 | ssss | 42812 794 ) 9189 | 3143 ' 078) 270| ) 648

: | | |
Freiburg . | 1314/13 975| 919/1 286| 4 477 | 14078 | /12 671| 1407 | : 710 29 389| 4 778| 20: 054| 546| 3961

Qörrah . . . . | : 424| 8873| 429| 938 2890 | 5334 | 5090 ) 244| 3743 ) 9645 | 2138 ! 5920 ) 214| 1373
Dffenburg . . 1

045 | 5811 po 728| 11116 8860) 7703 ) 657/3 164/114 894 8 776| 9828 | 84| 1206

Baden . ı . -| 9471/10280] -548| 747| 1718 | -6624 | . 395. . 229| 3 213/176511 1777 | 18399 721 2408
Karlsruhe . . .3 00033 506 6410 9388 5 194 20 535 10 810 725| 8835 | 54 979| 3 685 45 336 219 5 739

ERAT | | |

Mannheim 2 127/47 663 304| 501| 1478 | 28 569/28 032| 537| 3 909 | 76 738 1988 | 67 490| -100| 7155

Heidelberg: . . 1 256/12 299| 505; 667| 2891 | - 9259| 8708 | 551 4 652 22 225| 2206 | 15 859| 201| 3959
Mosbach 526 2 065) 440! 690| 6 265| 5 126 4390 736/7231 7881 . 3027 ) 8832/135 ) "287

| K
Bezirfe | | | || | |

der | | |
Landeskommiſſäre. | | | |
Konſtanz 2 190/14 289| 699/1 541| 8 168| 19 805| 18 419| 1 386f11 057| 85 635112 404| 199011 060 | 2270

Freiburg . | 2 783/28 159/1 751| 2,947 | . 083| 27 772| 25 464| 2308 | 13 617| 53 878/10 692| 35 802| 844| 6 540

framin s. t|
a bdolago2 aao taoen abal Obal ataol i aata saaien Sial T Sot e7 eil AES to
3 909/62 027/1249/1 858 | 10 634| 54| 41 180| 1824| 15 792/106 839| 7 821; 87 181| 436/11 40

GOrofğherzogtum | 912 829| 143261948888081| 93£797 117 690| 111. 218 : 4722 514/268 982136 379/201 619 | 2631| 28353
1899 . . . 12 577/127 1815 393/8 41643 668/141 749| 130 487/11 312/61 638/277 346/42 728/205 285| 3584 | 25 754
1898 . . . | 12 205/121 282/5 . 290/7. 976| 44 802/143 954| 132 745/11 209j62 297/273 212143 062/198 795| . 07028 285
1897 . . .„ J11 824/108252/5 012/6 945ļ44 228/126 289 | 115 857/10 43261 064/241 486140 430/168 351| 3 648/29 057
1896 . . . | 10 962/96 029/4 846/801742 215/117762] 107 7410 o5s ] 58 028/221 808139 182/154191 |3176125 259| — ꝛů—-——— —

1895 . . . [10 457/82 93305 222/7 228 | 38 116 93 639| 84 408| 9 231153 794/183 800/37 842/123 595 ] 22 863

BAD AALS oora 5191/7 gge
41 931| 90 369 19 330/11 039 | 56 761/167 894/38 466/105 467 28 961

3 . . «f 9207/592395 963/7 . 728/41300| 88 208| 78 225| 9 988356 470/155 175/87 863/97 761 19 551
592 57163 969f6 42919 70745 E 89 . 508 78 202/11 30H61 565/163 179/40 769- 97 664 | 24 746
BAF 4i 9 419/63 32416: 715/8 756147 910 TARA 81 677/13 258ļ64 044 ! 167 Olagi 283/101 448 24 289

Durchſchn. 1891/1900 [10 869/93 598/5 495/7 987 ] 42 453/110 410| 99 980/10 430ļ58 817211 990| 186828 25 162

1) Darunter 88 Fälle , in denen i. J . 1900 für gleiche Pfandſchulden mehrere Pfandeinträge
betreibenden Perſonen unter deren Hauptberuf enikeni alſo in Spalte 12 und 13 bezw. 26 und 20
Angaben über den Berufsſtand der Schuldner vor dem Jahr 1900 beziehen ſich nur auf die Streichungen durch bef

enthalten .
vollzogen wurden ; 2) besgi. 187 Fälle ;

6) Darunter 86 Füle , in denen
ondere Bewilligung und richterliche

infolge eines im Jahr 1890 vorgenommenen Maſſenpfandſtrichverfahrens (ſog. außerordentliche freiwillige Bereinigung) von den nad dent

p aa aes Ka ap a AA i iud
nn Pig

Pfe aa ( und zwar 9054000 e in für boani
f om 14, April1898 , 13) Wiszum Jahr ind nur die Pfandſtriche auf beſondere Bewilligung und richterliche Verfügung

10 Ohne die Striche nach § 20 des Pfandgeſetzes vom 29. März 1890.
PPARA na S e

enthalten find.
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c) Vergleichung der Pfandeinträge und Pfaudſtriche .

Die Zu⸗ oder Abnahme der liegenſchaftlichen Verſchuldung iſt aus der nachſtehenden Gegen-
überſtellung der Pfandeinträge und Pfandſtriche erſichtlich.

die Zunahmebei den bei den
E3 betrug ek Sin ber Einträge ( +)3 Einträgen . Strichen der Striche ( —)

die Zahl 52 514 49 749 +i . 705

ber Betrag der Pfandrechte. 268 982 183 915 -+ 185067

und zwar in 1000
der bedungenen Pfandrechte . 143 261 46 897 + 96364

der richterlichen „ oE.
M 8 031 5110 + 2921

der Vorzugsrechte 117 690 81 908 ＋ 35 782 .

Der hypothekariſch geſicherte Schuldenſtand hat ſomit im Jahr, 1900 eine reine Vermehrung
von 135067000 Mo erfahren . Von dieſem Zuwachs fallen 71,3 % auf die bedungenen Pfand⸗

rechte und
26,5 auf die Vorzugsrechte ; bei den richterlichen Pf andrechten iſt der Zuwachs unbe⸗

deutend ( 2,2 U/).
Der örtlichen Vertheilung nach kommen von dem geſammten Schuldzuwachs allein 66 , Mil⸗

lionen auf die 10 größeren Städte , davon 31,5 Millionen Mark auf Mannheim , 15,5 Millionen

Mark auf Karlsruhe , 6,1 Millionen Mark auf Freiburg , 5,5 Millionen Mark auf Heidelberg und

7,9 Millionen Mark auf Pforzheim .

In der folgenden Ueberſicht ſind die bezüglichen Ergebniſſe für den Zeitraum 1884 —1900

dargeſtellt :
| Bunahme ( + ) oder Abnahme ( —) | Wie

Erheb
Ueberſchuß der liegenſchaftl . und zwar an auf auf 100

5
che ungs⸗ der Pao Verſchuldung an bedungenen an richterlichen Vorzugs⸗ | 1 Ein⸗ TENA 70

jahre Bani |
überhaupt Mertha rechten

| Pn fteiestapitat
18840131893 294 305 + 889402 + 253662 — 52911 + 188651 || + 236,8 + 10 6

|
Stricheln )

1894 ohne pai 17 863 Ht 50048 ! FT 82269 : . 139 ＋ 18 er ＋ 30,/ ＋2,0

minitſ 29, März 276 843 | — 95179 . +71 82269 % — 145988 ` ＋ 18535
sken

57, 3 — 89
1890 |

189õ bis 1898 118 609 | ＋ 290 616 ＋/ 196437 E 6717 ＋ 87462 Te LORO Mona ,g
Strichel n) |

|

agg bne iotge bes 174664 |. + 112 519 + . 71499 2275 + 88 745 | +. 616 . a2„0

(itio, 14. April ]
1998 885 | 736 840 — 11257 — 9334 —716249 [ — 40,1 — 19 l

1898 |

1900 p E e 2 765 Bin 135 067 + 96364 + 2921 " - + 35782 i ＋ 79,7 ＋ 3,4

Stridhen) í | 3

zuſ . nad § 20
:

|

188400"! E m 206
|

+ 978547 + 650281 * — 40859 + 369175
|

+ 578,5 + 84,3

a | aladur. HA 1690 997 —16 934 / 567 475 — 198 590 — 385 819
|

W) 883m F20 gi

1900) R 14,aprit]
y '

1000 | |

|

|

;
Die hypothekariſch geſicherte Schuld Badens iſt demnach, abgeſehen von den außergewöhn⸗

lichen Pfandſtrichen im Jahre 1894 und 1899 , in den 17 Jahren der Erhebung um 978 547000 M

angewachſen . Dieſe Summe entfällt vorwiegend auf die bedungenen Pfandrechte und in zweiter
Reihe auf die Vorzugsrechte , während die Striche richterlicher Pfandrechte in dieſen 17 Jahren
bie bezüglichen neuen Einträge noch um 40 859 000 / überſteigen . Werden aber die außer⸗
gewöhnlichen Pfandſtriche der Jahre 1894 und 1899 gleichfalls berückſichtigt , ſo ergibt ſich eine

Abnahme der liegenſchaftlichen Verſchuldung um 16 934000 M.

Karlsruhe . — Dud der Chr . Sr, Müllerſchen Hofbuchdruckerei.
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